
 

 

Sachverhalt, Begründung, finanzielle Auswirkung: siehe nächste Seite 

 

Stadt Braunschweig  TOP 

   
Der Oberbürgermeister Drucksache Datum 
FB Zentrale Dienste 16378/13 11.09.2013 
10.2   
 
 
Vorlage 
Beratungsfolge 
 

Sitzung 
 

Beschluss 
 

 Tag Ö N ange-
nom-
men 

abge-
lehnt 

geän-
dert 

pas-
siert 

Verwaltungsausschuss 17.09.2013   X     
Rat 24.09.2013 X      
 
Beteiligte Fachbereiche 
/ Referate / Abteilungen 

Beteiligung  
des Referates 0140 

Anhörungsrecht des 
Stadtbezirksrats 

Vorlage erfolgt aufgrund 
Vorschlag/Anreg.d.StBzR 

     
                

   Ja X Nein   Ja X Nein   Ja X Nein 
                

 
 
Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
1. Neustrukturierung der Dezernate III und VII  
2. Öffentliche Stellenausschreibung der Stelle der Stadträtin oder des Stadtrates für 

das Dezernat VII Finanz-, Stadtgrün- und Sportdezernat  

 
 
„1. 
Der Neustrukturierung der Dezernate III und VII wird zugestimmt. 
 
 
2. 
Die Stelle der Stadträtin oder des Stadtrates für das Finanz-, Stadtgrün- und Sportdezernat ist 
gemäß anliegendem Ausschreibungstext öffentlich auszuschreiben." 
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Sachverhalt und Begründung zu Nr. 1 
 
Im Rahmen der Neustrukturierung der Dezernate im Jahr 2010 wurden unter anderem der 
Fachbereich 67 Stadtgrün sowie das Referat 0120 Stadtentwicklung und Statistik aus dem Dez. 
III herausgelöst und dem heutigen Dez. VII zugeordnet, um eine möglichst gleichmäßige Vertei-
lung hinsichtlich der zugeordneten Fachbereiche und Referate in den Dezernaten zu erreichen.  
 
Nach nunmehr dreijähriger Praxis ist festzustellen, dass die fachlichen Belange und Beziehun-
gen zwischen der Abt. 67.1 Planung und Neubau sowie dem Referat 0120 und den Fachberei-
chen des Dez. III eine einheitliche Bündelung und Steuerung erfordern. Dies zeigt sich für die 
Abt. 67.1 insbesondere bei der Abstimmung von Grünordnungs- und Freiraumplanungen im  
B-Planverfahren, der Koordinierung und Umsetzung von Bau- und Verkehrsprojekten sowie der 
Zusammenarbeit in Projekten wie beispielsweise Ringgleis und BraWo-Park. Seitens des Refe-
rats 0120 bestehen enge Verflechtungen zur Bauverwaltung in den Themenfeldern Stadtent-
wicklungskonzept und Einzelhandel. Diesen fachlichen Anforderungen ist Priorität gegenüber 
der gleichmäßigen Aufgabenverteilung innerhalb der Dezernate einzuräumen. 
 
Daher wird die Abt. 67.1 aus dem Fachbereich 67 Stadtgrün und Sport herausgelöst und auf-
grund der fachlichen Zusammenhänge dem Dez. III, Fachbereich 61 Stadtplanung und Umwelt-
schutz zugeordnet. Das Referat 0120 wird vom Dezernat VII ins Dezernat III verlegt. Die Zu-
ständigkeit für die Aufgabe Wahlen des Referats 0120 verbleibt wie bislang beim Dezernat II. 
 
Die organisatorischen Veränderungen erfolgen zum Zeitpunkt der Neubesetzung der Stelle der 
Stadträtin oder des Stadtrates für das Dez. VII.  
 
Sachverhalt und Begründung zu Nr. 2 
 
Der derzeitige Stadtrat für das Finanz-, Stadtgrün- und Sportdezernat, Herr Ulrich Stegemann, 
scheidet mit Ablauf des 31. Januar 2014 auf eigenen Wunsch aus dem Amt aus. 
 
Gemäß § 109 Abs. 1 Satz 3, 1. Halbsatz NKomVG ist die Stelle des Beamten auf Zeit öffentlich 
auszuschreiben. Der Rat entscheidet über die Ausschreibung selbst und deren Inhalt. 
 
Die als Anlage beigefügte Stellenausschreibung soll am 28. September 2013 in der Braun-
schweiger Zeitung, der HAZ und der FAZ veröffentlicht werden. 
 
 
 
Gez. 
 
Dr. Hoffmann  





 
Bei der Universitätsstadt Braunschweig (rd. 250.000 Einwohnerinnen und Einwohner) ist zum 
1. Februar 2014 die Stelle 


 
der Stadträtin oder des Stadtrates für das Finanz-, Stadtgrün- und Sportdezernat 


 
zu besetzen.  
 
Die Stelleninhaberin oder der Stelleninhaber wird auf Vorschlag des Oberbürgermeisters vom Rat 
für eine Amtszeit von 8 Jahren in das Beamtenverhältnis auf Zeit gewählt. Die Dienstbezüge rich-
ten sich nach BesGr. B 5, zzgl. wird eine Dienstaufwandsentschädigung gewährt. 
 
Das Dezernat umfasst den Fachbereich Finanzen und den Fachbereich Stadtgrün und Sport. 
 
Der Fachbereich Finanzen bildet den Kernbereich des Dezernats. Im Übrigen bleibt eine Ände-
rung der Dezernatseinteilung vorbehalten. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen die allgemeinen beamtenrechtlichen Vorausset-
zungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis erfüllen und sollen das 30. Lebensjahr 
vollendet haben. Ferner müssen sie die für das Amt erforderliche Eignung, Befähigung und 
Sachkunde besitzen; die durch überdurchschnittliche Ergebnisse erworbene Laufbahnbefä-
higung für das Richteramt (Volljuristin oder -jurist) ist Voraussetzung. 
 
Gesucht wird eine tatkräftige, darstellungsfähige und zielstrebige Persönlichkeit, welche vor 
allem Erfahrungen in Tätigkeiten in Institutionen der kommunalen Selbstverwaltung nachweisen 
kann. Dazu gehört das durch den bisherigen Lebenslauf nachgewiesene Einfühlungsvermögen 
für das politische Wirkungsfeld eines Wahlbeamten und seinen Verflechtungen zwischen Politik 
und Verwaltung. Die einschlägigen fachlichen Kenntnisse in Finanz- und Steuerangelegenheiten 
und vor allem im Bereich der kommunalen Finanzwirtschaft werden vorausgesetzt. Angesichts 
der derzeitigen Dezernatseinteilung wird eine sportaffine Persönlichkeit gesucht. Wegen der in-
ternationalen Beziehungen der Stadt Braunschweig und der Internationalität der hiesigen Unter-
nehmen wären gute Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil. 
 
Die Stadt Braunschweig strebt an, den Frauenanteil in der Dezernatsebene zu erhöhen. Daher 
werden besonders Frauen aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Nähere Informationen zur Stadt Braunschweig finden Sie unter www.braunschweig.de. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisabschriften und sonstige Unter-
lagen über den beruflichen Werdegang sowie Angabe von Referenzen) sind bis zum 26. Oktober 
2013 unter Angabe der Kenn-Nr. 10.21/64/2013 zu richten an: 
 


Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann 
- persönlich -  


Postfach 33 09 
38023 Braunschweig 





